
Auch die Prignitz macht mobil
gegen rechte Gewalt und Into-
leranz. Begonnen wurde mit
einer Plakataktion, zu deren
Start sich mit Landesvater
Manfred Stolpe Politpromi-
nenz eingefunden hatte. An
diesem Wochenende sind es
vor allem junge Leute, die mit
ihren Konzerten auf dieses An-
liegen aufmerksam machen
wollen, ob nun gestern in Sta-
venow oder heute in Witten-
berge. Dass rechte Parolen
auch vor der beschaulichen
Prignitz nicht Halt machen, be-
wiesen erst jüngst wieder die
Transparente zum Todestag
des Hitlerstellvertreters an
zwei Autobahnbrücken. Wer
auch immer die Täter oder ih-
re Hintermänner sind, sie
fühlen sich leider noch stark
angesichts so mancher Stamm-
tischargumente oder der nicht
Wenigen, die zu diesem The-
ma lieber schweigen. Rechtes
Gedankengut entsteht oft
nicht erst in irgendweichen
Gruppen, sondern schon am
heimischen Herd, wenn sinn-
bildliche Prügelknaben für ei-
gene Probleme gesucht wer-
den. Petra Ferch


